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2) Lelezimmenr .

Das Lefezimmer des Kaffechaufes lt zugleich Kaffeefaal und unterTcheidet

eh von letzteren nur dadurch , dab befondere Einrichtungen für das Auflegen und

Lefen von Zeitungen , Towte anderen regelmäßig erlcheinenden Schriften u. 1 . . . Qe¬

troffen find und die Ausitattung , der Beluimmung entiprechend , einfacher gehalten

it . Einzelne Cafes find durch die Reichhaltigkeit der dort aufgelegten Tages¬

Hteratur berühmt . In einigen Wiener und Berliner Häufern Tollen mehrere hundert

Zeitungen in falt allen europäifchen Sprachen zu finden fein . Im Gegenlatze zum

Kaffeelaal it für den Lefefalon eine ruhige , vom äußeren Verkehr möglich ! t un¬

veltörte Lage zu wählen .

Das Lefezimmer enthält gewöhnlich einen Tilch ( Fig . 112 ) zum Auflegen der

Zeitungen , zuweilen mehrere folcher Tilche , deren Länge von Bedarf und Ortlich¬

keit abhängt ; die Breite beträgt ungefähr 1,90 ”, die Höhe 7560

Die Tilchplatte ilt meilt mit yrünem Tuch überfpannt . Außer - PR . 12 ,

dem find an geeigneter Stelle kleinere Tilche , deren mindeltens

einer zum Schreiben dient , ferner Sofas , Lehnftühle und ge¬

wöhnliche Selfel im Raume verteilt . Eine Uhr darf nicht fehlen ,

und fowohl die natürliche als die künftliche Erhellung mülfen vorzüglich fein .

Im übrigen gleichen Einrichtung und Ausitattung des Lelelalons denen des Kalfev¬

faales in manchen Fällen fo fehr , daß z . B. die Tilche zum Auflegen der Zeitungen

u Low . fehlen . In Ermangelung jener

find Vorrichtungen zum Aufhängen , bezw .

Ständer und Gefache zum Aufftellen und

Einlegen der Zeitichriften erforderlich .

Fiy . 13 eibt eine Darftelhung von der mm

Haufe der « Mufeums - Gefellfchatt - zu Stuttgart

beftehenden Einrichtung der Lefezimmer , die mit

der zugehörigen Bibliothek das ganze 1. Ober¬

gelchof des 1872 - 75 ausgeführten Baues- eln¬

nehmen . Über jedem Lefetifch umd LederTofan

waren doppelarmige Hängelampen init 2 SUoR¬

( chen Brennern und geeiuneten Vorkehrungen zur

unmittelbaren Abführung der Verbreimumgsgafe

in den Saugfchlot angebracht , Einfacher und

heffer erfcheint die feit jener Zeit erfundene Be¬

leuchtung mittels elektrifchen Clühlichtes , die

nun meilt an die Stelle der früheren ( aseinrieh - au 8 CH.

tung getreten ilt .
Arch Mer © Walter ,

Vom Haufe der Mufteums - Ceiellfchnn

ZU Stuttgart ,

AR weitere Beilpiele von Lefelaateinrichtungen kann aut die Grundrife der Wiener Kaltec¬

Kiufer , die unter c, . 2 mitgeteilt ( ind , hingewiefen , ferner die Aushrattung des elchanles im Cafe Banner

in Frankfurt a. M. ( „ Zur Bavartae , Arch , : Ravenfteiny kurz vefchidert werden . Auch her bilden

leine runde Marmortifche und Teichte Rohrfühle den Hauptteil der Kinrichtung , damit diefe

zugleich für die Benutzung als Kaffeefaal geceienet erfchemnt . Befondere Lefetifche find nicht vor¬

randen , wohl aber ein großer Zeitungstchrank von 2,00m Breite und 2,20 L6he ; diefer enthält

vier Reihen offener Gefache von etwa 70m Höhe , in welche die Zeitungsrahmen eingefchoben werden ;

die Tiefe des Schrankes ilt demgemäl ) bemeffen . Zu unter ! t an jeder Reihe befindet fich eine ver¬

fchließbare Schublade . Neben dem Zeitungsfchrank it ein kleiner , mit CHhastüren verlchener Bücher¬

fehrank , in welchem Adreß - und Fifenbahnkursbücher , Konverfationslexika etc , Zu finden find ; an

den Wänden fieht man Stadtplan , Eifenbahnkarten u. fw . aufgehängt , Einige Pfeilerfpiegel und Abftell¬

tilche vervollftändigen die Finrichtung , Fin breiter Balkon , der fich vor dem Leferaal aut die ganze

Länge desfelben hinzicht und mit Blattpflanzen gefchmückt ft , dient zum Aufenthalt im Freien " ) .

3) Siche auch in Abichn . 3, 4 . 5 die Le/e, Ale von Cunthören , Kurhäudern , Vereins - und Gefellschafthüuern 1. 1. 60
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